
Leitbild 
 
Präambel: 
Unsere Kreisschule bereitet die Schülerinnen und Schüler 
optimal auf das Leben im allgemeinen sowie auf Beruf und 
höhere Schulen im besonderen vor. 
An dieser Zielsetzung arbeiten wir - Lehrerinnen und Lehrer, 
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Behörden - gemeinsam. 
 
Lernen 
 Die Schule fördert zeitgemäss die Persönlichkeitsentwicklung. Sie 

nimmt Rücksicht auf das Leistungsvermögen der einzelnen 
Schülerinnen und Schüler. 
 
• Die Schule vermittelt Sachkompetenz, Sozialkompetenz, Selbstkom-

petenz. Der Sachkompetenz und der Leistung werden besondere Be-
deutung beigemessen. 

• Wir führen eine leistungsorientierte Schule. 
 
 
Ressourcen 
 Der Zweckverband führt ein qualitativ hochwertiges Bil-

dungsangebot auf der Sekundarstufe I sowie für alle weiteren von 
den Kreisgemeinden geforderten Schultypen und Aufgaben. 
Die für einen zeitgemässen Schulbetrieb nötigen personellen, 
finanziellen und infrastrukturmässigen Ressourcen werden 
bereitgestellt. 

 
Finanzen Die finanziellen Mittel werden wirtschaftlich eingesetzt. 
 
 • Die Bewirtschaftung der finanziellen Mittel erfolgt, soweit sinnvoll, im 

Rahmen von Globalbudgets, verbunden mit Leistungsaufträgen. 
• Möglichkeiten der Spezialfinanzierung zur Mittelbeschaffung, z.B. 

Sponsoring, sind auszuschöpfen. 
 
Strukturen Die Kreisschule besteht aus drei gleichwertigen Schulstandorten 

mit teilautonomen Schulen. 
Sowohl im Rahmen des gesamten Schulkreises als auch an den 
einzelnen Schulstandorten sollen, mit Rücksicht auf die 
öffentlichen Finanzen und im Interesse einer optimalen Förderung 
der Schüler/innen, flexible Lösungen möglich sein. 

 
Qualitätssicherung und -entwicklung 
 Qualitätssicherung und -entwicklung als ständige Aufgabe haben 

hohe Priorität. Ein spezielles System gewährleistet diese 
Zielsetzung. 

  
• Das Controlling, die Team- und Kompetenzförderung der Lehrkräfte sowie 

die Stärkung einer Feedbackkultur sind besonders zu beachten. 
• Die Qualitätsziele werden jährlich vereinbart und überprüft. 



• Für die Umsetzung der Qualitätsziele ist die Schulleitung hauptver-
antwortlich. 

 
 
Kommunikation 
 
Information Der Zweckverband betreibt eine offene Informationspolitik nach 

innen und aussen. 
  

• Ein Konzept regelt den Umgang mit Informationen. 
• Feste Kommunikationsplattformen für Lehrerinnen und Lehrer, Schü-

lerinnen und Schüler, Eltern sind zu schaffen, z.B. Lehrerkonvent, 
Schülerrat, Elternrat. 

• Alle Beteiligten haben Zugang zu Informationen, sofern nicht ein privates 
oder öffentliches Interesse verletzt wird.  

• Die Öffentlichkeit wird regelmässig über Leistungen und Anliegen der 
Schule informiert. 

  
Begegnung Alle Beteiligten begegnen sich in gegenseitiger Achtung und 

Wertschätzung. 
Sie tragen über den eigenen Zuständigkseitsbereich hinaus 
Mitverantwortung für das Ganze. 

  
 • Verhaltensspielregeln werden gemeinsam erarbeitet, festgelegt und 

eingehalten. 
 
 
Flexibilität 
 
 Alle an der Schule Beteiligten stehen Neuerungen im Bil-

dungswesen offen gegenüber. 
Bei Anpassungen und neuen Zuordnungen wird bei allen Be-
troffenen die notwendige Bereitschaft und Flexibilität vor-
ausgesetzt. 

 
 
 
Behörde/Schulleitung 
 Eine professionelle Schulleitung gewährleistet einen optimalen 

Schulbetrieb. Aufgaben und Kompetenzen sind klar geregelt. 
 
 • Aufgaben und Kompetenzen werden geregelt in den Statuten, der 

Schulordnung und weiteren Festlegungen. 
 
 


